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ABDICHTUNG DER „FESTUNG EUROPA"

Riesige Arbeiterheere aus allen be-

setzten Ländern Europas schaffen nun

schon seit Monaten unter deutscher

Leitung an der Befestigung des euro-

patschen Festlandes, und die grosse
Bresche, die neulich in die Mauern

dieser Festung geschlagen wurde, hat

diese Arbeiten in anderen Sektoren

nicht zu unterbrechen vermocht.

Zum Schutze gegen alliierte Angriffe

von der Seeseite her gehört eine Viel-

zahl von Einrichtungen, die im Rahmen

des Ganzen ihren Teil beitragen sol-

N^^pIREN
im Atiantik

und im Mittelmeer

len, die Küsten des Atlantiks und des

Miftelmeeres gegen überraschende Zu-

griffe des lauernden Gegners zu be-
wahren. Dazu gehören auch die Netz-

sperren der ,deutschen Kriegsmarine,
die den alliierten Unterseebooten die
Zufahrt zu deutschen Häfen und Stütz-

punkten verriegeln. Ständig werden

diese Sperren überwacht, ausgebessert

und, wo nötig, ausgewechselt. Unser

Original-Bildbericht befasst sich mit

dieser wichtigen Aufgabe der deut-

sehen Kriegsmarine.

o
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Ein Stapel fertiger Eisenbeton-
Anker wartet auf seinen Ab-

transport

Starke Stahltrossen verbinden die
einzelnen Bojen und dienen zum

Befestigen der Netze

Gebrauchte Bojen werden ausge-
béssert und dienen wiederum
zum Tragen der schweren Stahl-
ne'tze. Hier werden die Bojen
durch Wasserdruck auf ihre Dich-
tigkeit untersucht. Schadhafte.
Stellen werden sofort nachge-

schweisst

Kein feindliches U-Boot kann
nunmehr in den Hafen eindrin-
gen. Nur ein schmaler Durchlass,
der jeweils zur Passage eigener
Einheiten geöffnet wird, gibt den
Weg vom und zum Hafen frei
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o

o

o

Reihenweise werden die schweren
Eisenbeton-Anker gegossen. Sie
sollen die langen Netze bei dem
oft schweren Seegang an ihren

Liegeplätzen festhalten
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ssktsn l.snclsrn ^uropss scksttsn nun

sckon ssit /^onstsn untsi- clsutscks/

bsitung sn clsi- östsstigung clss su/o-
psiscksn fsstlsnclss, uncl clis grosse

Lrsscks, clis nsulick in clis lvlsusrn
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Kin Ltspel kertigsr Kissnbston-
^.nlcer wertet sut seinen /^d-

transport

Stnrlcs Stnbltrossen verbinden die
einzelnen Lojsn und dienen ^um

Lekestigen der Ust^e

Qsbrsuebts Loien werden ausgs-
bdssert uncl dienen wiederum
sum Lrngsn der scbwsrsn Stsbl-
nstss. Hier werden die Lojen
dureb IVnsserdruclc suk ibrsOieb-
tiglcsit untersucbt. Lcdscikst'ts
Stellen werden sokort nncbgs-

sebwsisst
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nunmsbr in Zen Linken sincirin-
gen. Llur sin sclimnier Ourcblsss,
der jeweils -iur Lsssngs eigener
Kinbsitsn gsökknst wird, gibt den
V/sg vom und z^um Linken krsi
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Rsikenwsiss werden âie sckweren
Kisenbeton-^nlcer gegossen. Lie
sollen âie lnngsn blette bei dem
okt sebwersn Lssgsng nn ibrsn
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